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W o bis zum Jahr 2007 im Skigebiet Todtnau-
Fahl auf dem Feldberg noch Skianlagen 
aus den 70-er Jahren Wintersportler auf 

die Pisten brachten, empfängt heute eine moder-
ne Ski-Arena die Besucher des größten Skigebiets 
nördlich der Alpen. Das Todtnauer Architekturbü-
ro Thoma Lay Buchler entwarf einen Komplex, 
der weit über den Bau einer neuen Seilbahn hi-
nausgeht: Eine infrastrukturell durchdachte und 
architektonisch zeitgemäße Ski-Arena.

Im Jahr 2004 beschloss der Betreiber, Alpin 
Center Todtnau-Feldberg GmbH, den Skibe-
trieb zu erneuern. Was die Architekten vorfan-
den: Einen veralteten, steilen Schlepplift, der fa-

miliengerechte Pisten, sportlich herausfordernde 
Talfahrten und Abfahrten bis hin zur Alpin Welt-
cup-Strecke erschloss. Die Nutzung des alten 
Schlepplifts war den Snowboardern auf Grund 
der Steilheit untersagt. Es gab wenige Parkplät-
ze und rund neun Meter Höhenniveau unbefestig-
ten Weges waren bis zum Lift zu überwinden. Der 
Weg kreuzte zudem die Pistenraupen auf dem 
Weg zu deren Garagen.

Empfang auf attraktiver Plaza
Es galt, eine moderne Vierer-Sesselbahn und die 
Infrastruktur des Skigebietes neu zu gestalten, die 
Idee einer Ski-Arena umzusetzen: Die zentrale An-
laufstelle für Skifahrer und Snowboarder befindet 
sich heute ca. 9 Meter über Straßenniveau. Die 
attraktiv gestaltete Plaza ist ein Platz für Sonnen-
hungrige, für Wartende, ein Platz mit Schnee-Bar. 

Der zentrale Zugang von den Parkplätzen und 
Bushaltestellen ist in das Haupt- und Kassen-
Gebäude integriert, das die Besucher im regio-
naltypischen Holzschindel-Look empfängt. Eine 
großzügige Treppe führt vom Straßenniveau zu 
der höher gelegenen Plaza. Die Pistenraupen 
rollen unbemerkt, kreuzungsfrei, über die Trep-
penanlage hinweg. Der zweite Gebäudekom-
plex auf der Plaza ist die Talstation der Seilbahn, 
deren 108 Sessel nachts in einer Garage darun-
ter parken. 2.000 Sportler pro Stunde erreichen 
nach 1.455 Kilometern und 439 Metern Höhen-
differenz in nur fünf Minuten und 20 Sekunden 
den Berggipfel.� ■
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